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Norm

ABGB §554

ABGB §555

ABGB §577

ABGB §594

1. ABGB § 554 heute

2. ABGB § 554 gültig ab 01.01.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 87/2015

3. ABGB § 554 gültig von 01.01.1812 bis 31.12.2016

1. ABGB § 555 heute

2. ABGB § 555 gültig ab 01.01.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 87/2015

3. ABGB § 555 gültig von 01.01.1812 bis 31.12.2016

1. ABGB § 577 heute

2. ABGB § 577 gültig ab 01.01.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 87/2015

3. ABGB § 577 gültig von 01.01.1812 bis 31.12.2016

1. ABGB § 594 gültig von 01.01.1812 bis 31.12.2016 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 87/2015

Rechtssatz

Bei einer unbestimmten Erbeinsetzung von Personen, die gleichzeitig als Testamentszeugen dienen sollen, kann

mangels Unabhängigkeit der Anteile von einander und selbstständiger Bestandskraft der einzelnen Erbeinsetzung

ohne Auswirkung auf die übrigen Erben nicht davon ausgegangen werden, dass hier drei „von den gedachten

Personen“ verschiedene Zeugen iSd § 594 letzter Satz ABGB vorhanden sind.Bei einer unbestimmten Erbeinsetzung

von Personen, die gleichzeitig als Testamentszeugen dienen sollen, kann mangels Unabhängigkeit der Anteile von

einander und selbstständiger Bestandskraft der einzelnen Erbeinsetzung ohne Auswirkung auf die übrigen Erben nicht

davon ausgegangen werden, dass hier drei „von den gedachten Personen“ verschiedene Zeugen iSd Paragraph 594,

letzter Satz ABGB vorhanden sind.

Entscheidungstexte

RS0128898">2 Ob 251/12v

Entscheidungstext OGH 25.04.2013 2 Ob 251/12v

Veröff: SZ 2013/44

RS0128898">4 Ob 110/14a

Entscheidungstext OGH 17.09.2014 4 Ob 110/14a

Vgl auch; Beisatz: Die Mutter des Erblassers ist daher als Vorerbin keine fähige Zeugin (§ 594 ABGB) in Rücksicht

auf die Zuwendung an die Nacherben. (T1)
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